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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (FprEN 1304:2012) wurde vom CEN/TC 128 �Dacheindeckungsprodukte für überlappende 
Verlegung und Produkte für Außenwandbekleidung� erarbeitet, dessen Sekretariat vom NBN (Belgien) 
gehalten wird. 

Deutschland war durch den Arbeitsausschuss NA 005-02-03 AA �Dachziegel (SpA zu CEN/TC 128/SC 3)� im 
Normenausschuss Bauwesen (NABau) im DIN Deutsches Institut für Normung e. V. an der Erarbeitung 
beteiligt. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 1304:2008-07 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Herstellerangaben für Mönch- und Nonnenziegel mit Anschlägen und Verschiebeziegeln wurden 
überarbeitet; 

b) im Abschnitt 4.4.3 wurden die bisher in EN 539-2 geregelten Leistungsstufen sowie die damit verbundene 
Mindestanzahl der Frost-/Tau-Wechselbeanspruchungen unverändert übernommen; 

c) die Nummerierung der Leistungsstufen in 4.4.3 wurde geändert; 

d) die Tabelle in Anhang C wurde aktualisiert und mit der Angabe der Zyklen ergänzt; 

e) der Anhang ZA wurde grundlegend überarbeitet; 

f) die Norm wurde redaktionell überarbeitet. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (FprEN 1304:2012) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 128 �Dachein-
deckungsprodukte für überlappende Verlegung und Produkte für Außenwandbekleidung� erarbeitet, dessen 
Sekretariat vom NBN gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zum einstufigen Annahmeverfahren vorgelegt. 

Dieses Dokument wird EN 1304:2005 ersetzen. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der 
EU-Richtlinien. 

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der Bestandteil dieses Dokuments ist. 

Dieses Dokument ist Teil eines Normenpakets, welches Dach- und Formziegel behandelt. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt Anforderungen an Dach- und Formziegel für Dachdeckungen geneigter Dächer 
sowie für Außen- und Innenwandbekleidungen fest. 

Sie gilt für alle Dach- und Formziegel, wie in Abschnitt 3 definiert. 

Dach- und Formziegel, die dieser Europäischen Norm entsprechen, eignen sich für Dachdeckungen und für  
Außen- und Innenwandbekleidungen. 

Diese Europäische Norm legt Mindestanforderungen für ein Produkt  fest, welche � soweit sie im Augenblick 
der Auslieferung erfüllt sind � sicherstellen, dass das Produkt die erforderlichen Funktionen in Abhängigkeit 
der ausgewiesenen Gebrauchstauglichkeit auch unter den Veränderungen erfüllt, denen jeder Baustoff unter 
normalen Einsatzbedingungen ausgesetzt ist. 

Die nach dieser Europäischen Norm erhaltenen Ergebnisse beziehen sich auf Produkte zum Zeitpunkt des 
Inverkehrbringens. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen). 

EN 538, Tondachziegel für überlappende Verlegung � Prüfung der Biegetragfähigkeit 

EN 539-1:2005, Dachziegel für überlappende Verlegung � Bestimmung der physikalischen Eigenschaften � 
Teil 1: Prüfung der Wasserundurchlässigkeit 

EN 539-2:2006, Tondachziegel für überdeckende Verlegung � Bestimmung der physikalischen 
Eigenschaften � Teil 2: Prüfung der Frostwiderstandsfähigkeit 

EN 1024, Tondachziegel für überlappende Verlegung � Bestimmung der geometrischen Kennwerte 

EN 13501-1, Klassifizierung von Bauprodukten und Bauarten zu ihrem Brandverhalten � Teil 1: Klassi-
fizierung mit den Ergebnissen aus den Prüfungen zum Brandverhalten von Bauprodukten 

EN 13501-5, Klassifizierung von Bauprodukten und Bauarten zu ihrem Brandverhalten � Teil 5: Klassi-
fizierung mit den Ergebnissen aus den Dachprüfungen bei Feuer von außen 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

3.1 Allgemeines 

3.1.1 
Dachziegel 

Produkte für überdeckende Verlegung auf geneigten Dächern sowie für Außen- und Innenwandbekleidungen, 
die durch Formgebung (Strangpressen und/oder Formpressen), Trocknen und Brennen aus tonigen Massen 
mit oder ohne Zusätze hergestellt werden 

Sie können auf ihrer Oberfläche ganz oder teilweise mit einer Engobe oder einer Glasur versehen sein. 

Es werden folgende Dachziegeltypen unterschieden: 

3.1.1.1 
spezielle Ziegel 
Dachziegel mit variabler, im Wesentlichen dekorativer Formgebung, beispielsweise handgeformte Ziegel 
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3.1.1.2 
Falzziegel 
Dachziegel, welche in Längsrichtung und/oder in Querrichtung mit einem einfachen oder mehrfachen 
Falzsystem zusammengefügt werden 

3.1.1.3 
Strangfalzziegel 
Dachziegel mit einer Falzausbildung in Längsrichtung, jedoch ohne Falzausbildung in Querrichtung 

Anmerkung 1 zum Begriff: Sie erlauben das Verlegen mit unterschiedlicher Höhenüberdeckung. 

3.1.1.4 
Querfalzziegel 
Dachziegel mit einer Falzausbildung in Querrichtung, jedoch ohne Falzausbildung in Längsrichtung 

3.1.1.5 
Ziegel mit variabler Decklänge 
Verschiebeziegel 
Falzziegel, bei denen die Form des Ziegels eine variable Decklänge ermöglicht 

3.1.1.6 
Ziegel mit variabler Deckbreite  
Falzziegel, bei denen die Form eine variable Deckbreite ermöglicht 

3.1.1.7 
Flachziegel 
Biberschwanzziegel 
Dachziegel, welche meistens eine flache Form mit oder ohne geringfügige Wölbung in Längs- und/oder 
Querrichtung haben und keine Verfalzung aufweisen 

Anmerkung 1 zum Begriff: Diese Ziegel sind in der Regel rechteckig und können aber auch eine speziell ausgebildete 
Vorderkante aufweisen (z. B. Rundschnitt oder Spitzschnitt). 

3.1.1.8 
Hohlpfanne  
Dachziegel, welche in �S�-Form gewölbt sind und weder eine Längs- noch eine Querverfalzung aufweisen 

3.1.1.9 
Mönch- und Nonnenziegel 
Klosterziegel 
Dachziegel in Rinnenform, die mit variabler oder eingeschränkter Höhenüberdeckung (konstruktive Ausbil-
dungen zur Begrenzung der Höhenüberdeckung) verlegt werden 

Anmerkung 1 zum Begriff: Sie werden mit konisch oder parallel verlaufenden Kanten hergestellt. 

3.2 Allgemeines 

3.2.1 
Formziegel 
Zubehörziegel 
Produkte, die in Ergänzung zu den Dachziegeln eine konstruktive Funktion erfüllen. 

Es werden zwei Typen von Formziegeln unterschieden: 

3.2.2.1 
koordinierte Formziegel 
Formziegel, der an den Dachziegeln, mit denen er verlegt wird, unmittelbar ausgerichtet oder mit diesen 
verfalzt ist  

BEISPIEL Ortgangziegel mit Falz, Lüfterziegel mit Falz, eineinhalbe Ziegel, Firstziegel mit Falz, Gratziegel mit Falz 
oder zur Verlegung in Reihe, Kehlziegel zur Verlegung in Reihe, Winkelziegel mit Falz oder zur Verlegung in Reihe. 
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3.2.2.2 
unkoordinierte Formziegel 
Formziegel, der nicht an den Dachziegeln, mit denen er verlegt wird, unmittelbar ausgerichtet oder mit diesen 
verfalzt ist  

BEISPIEL Firstziegel, Gratziegel, Kehlziegel, Ortgangziegel, Winkelziegel. 

3.3 Spezifische Begriffe für Falz- und Strangfalzziegel und Formziegel 

3.3.1 Allgemeines 

3.3.1.1 
Falz 
Ausbildung für das Zusammenfügen von zwei benachbarten Dach- oder Formziegeln, üblicherweise mit einer 
oder mehreren Erhebungen, sogenannten �Rippen�, und einer oder mehreren Vertiefungen, sogenannten 
�Nuten� 

3.3.1.2 
Längsfalz 
Ausbildung, die das Zusammenfügen von zwei Dach- oder Formziegeln in der gleichen horizontalen Reihe 
ermöglicht 

3.3.1.3 
Querfalz  
Ausbildung, die das Zusammenfügen von zwei Dach- oder Formziegeln in aufeinander folgenden horizontalen 
Reihen ermöglicht 

Anmerkung 1 zum Begriff: In Bild 1 sind drei Beispiele für die Falzausbildung gezeigt. Die Anordnung der Rippen und 
Rillen beschränkt die Verschiebemöglichkeit der Dachziegel und erhöht den Widerstand gegen das Eindringen von 
Wasser.  

  

 

Bild 1 � Beispiele für die Falzausbildung 

3.3.2 
Dach- und Formziegel für Eindeckung in Linie 
Dachziegel oder koordinierte Formziegel, welche so ausgebildet sind, dass die Längsstöße der aufeinander 
folgenden Reihen in einer Linie liegen 

3.3.3 
Dach- und Formziegel für Eindeckung mit versetzten Längsstößen 
Dachziegel oder koordinierte Formziegel, welche so ausgebildet sind, dass die Längsstöße von aufeinander 
folgenden Reihen jeweils um eine halbe Ziegelbreite versetzt sind 

Anmerkung 1 zum Begriff: Einige Dachziegelmodelle oder koordinierte Formziegel sind so ausgebildet, dass sie 
sowohl mit Stößen in Linie als auch mit versetzten Stößen verlegt werden können.  
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3.3.4 
Falzziegel mit ebener Sichtfläche und Formziegel 
Falzziegel oder koordinierte Formziegel ohne Rippe auf der Sichtfläche in Längsrichtung zur Trennung der 
Zonen des Wasserabflusses und der Längsverfalzung, so dass die Fläche für den Wasserabfluss über der 
Verfalzung liegt (siehe Bild 2) 

 

Legende 
1 Wasserlauf 
2 Verfalzung 

Bild 2 � Querschnitt und Schema  

3.4 Spezifische Begriffe für Mönch- und Nonnenziegel (Klosterziegel) 

3.4.1 
Nonnenziegel 
Unterziegel 
rinnenförmige Dachziegel, welche untergedeckt werden und auf der Unterlage der Dachdeckung aufliegen 

Anmerkung 1 zum Begriff: Die Nonnenziegel können entweder keine Einhängenase oder eine oder mehrere 
Einhängenasen, welche die Verlegung auf Latten erlauben, aufweisen. 

3.4.2 
Mönchziegel 
Oberziegel 
gewölbte Dachziegel, welche aufgedeckt werden, übergreifend über zwei Nonnenziegel 

Anmerkung 1 zum Begriff: Im Allgemeinen werden die gleichen Elemente mit Wölbung nach unten als Nonnenziegel 
bzw. mit Wölbung nach oben als Mönchziegel eingesetzt. Das Profil der beiden Ziegel kann aber auch unterschiedlich 
sein, beispielsweise können die Nonnenziegel eine flache Unterseite oder ein Profil zur Auflage auf der Dachunterlage 
haben. In diesem Fall weisen die Nonnenziegel hochgezogene Längsränder auf. 

3.4.3 
Mönch- und Nonnenziegel mit speziellen Einrichtungen, die die Decklänge begrenzen 
Mönch- und Nonnenziegel mit speziellen Einrichtungen, die die Überdeckung in Längsrichtung begrenzen 

3.5 Weitere Begriffe 

3.5.1 
Zusatz 
Stoff, der in geringer Menge zur Tonmasse zugesetzt wird, um die Herstellung des Dach- oder Formziegels zu 
erleichtern oder dessen Eigenschaften zu verbessern 

3.5.2 
Ausblühung 
kristalline Ablagerung von wasserlöslichen Salzen auf der Oberfläche des Ziegels, entstanden durch 
Wassertransport aus dem Ziegelinneren und die Wasserverdunstung an der Oberfläche 

3.5.3 Keramische Beschichtung 

3.5.3.1 
Glasur 
eingebrannte Oberflächenschicht auf Glasbasis oder Material zu deren Ausführung 
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3.5.3.2 
Engobe 
durchlässige oder undurchlässige eingebrannte Oberflächenschicht auf Tonbasis oder Material zu deren 
Ausführung 

3.5.4 
Oberflächenbehandlung 
werkmäßig aufgebrachte hydrophile oder hydrophobe Mittel, die das Verhalten der Oberfläche von Dach- oder 
Formziegeln bei Kontakt mit Wasser verändern 

3.5.5 
Riss 
Rissbildung in mehr oder weniger regelmäßiger Form, welche nicht die gesamte Dicke des Produkts betrifft 

3.5.6 
Farbabweichung 
Abweichung innerhalb eines Farbtones oder in den verschiedenen Farbtönen eines Fabrikationsloses 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe hierzu Anhang B. 

3.5.7 
Oberflächencharakteristik 
Rillen, Reliefs, Flecken oder Farbstellen usw., welche ein Produktionslos in seiner Gesamtheit 
charakterisieren und absichtlich aus ästhetischen Gründen erzeugt werden (z. B. �antikes� Aussehen) 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe hierzu Anhang B. 

3.5.8 
Falte 
Unregelmäßigkeit, welche nur die Oberfläche des Produkts betrifft und durch Bildung einer Faltung im Laufe 
des Pressvorganges entstanden ist 

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe hierzu Anhang B. 

3.5.9 Deckmaße 

3.5.9.1 Allgemeines 

3.5.9.1.1 
Decklänge 
Maß des von oben sichtbaren Teils des eingedeckten Ziegels oder koordinierten Formziegels, gemessen in 
Längsrichtung 

Anmerkung 1 zum Begriff: Dieses Maß entspricht auch dem Lattenabstand. 

3.5.9.1.2 
Decklänge nach Herstellerangabe 
Mittelwert oder maximale und minimale Decklänge entsprechend der obigen Definition, siehe 3.5.9.1 

3.5.9.2 Allgemeines 

3.5.9.2.1 
Deckbreite 
Breite des von oben sichtbaren Teils des eingedeckten Ziegels oder Formziegels 

3.5.9.2.2 
Deckbreite nach Herstellerangabe 
Mittelwert oder maximale und minimale Deckbreite entsprechend der obigen Definition, siehe 3.5.9.2 
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